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Herren 2. Kreisklasse Ost 1

FSV 1954 Erlenbach : TSV Ellenbach 1913/65 III 
Mittwoch, 03.11.2021, 20:00 Uhr

Meiser lässt den TSV Ellenbach 1913/65 III jubeln

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Ellenbach 1913/65 III am vergangenen Mittwoch in
der Herren 2. Kreisklasse Ost 1 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim FSV 1954 Erlenbach. Wie
knapp es im umdatierten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 25:15.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Barbi Meiser. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Hans Bitsch nun ein Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Stielow / Bitsch beim deutlichen
0:3 gegen Bitsch / Lautenschläger. Lange mit Mahnert / Meiser kämpfen mussten Czipka /
Rabeneck, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:5, 6:11, 11:9, 6:11, 11:3 niedergerungen hatten. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Stielow
im Match gegen Uwe Lautenschläger, das 0:3 verloren ging. Es dauerte eine Weile, bis Heinz
Czipka sein 3:2 gegen Hans Bitsch unter Dach und Fach hatte. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Wenig Gegenwehr leistete hingegen Marc
Bitsch bei seinem 0:3 gegen Barbi Meiser. Nichts auszurichten hatte wenig später Josef Rabeneck
bei seinem 0:3 gegen Klaus-Thomas Mahnert. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Christian Stielow in der Begegnung gegen Hans
Bitsch, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bitsch zu Ende ging. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Heinz Czipka im Spiel gegen Uwe Lautenschläger bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Marc Bitsch kam mit der Spielweise von Klaus-
Thomas Mahnert am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Mit 7:11, 16:14, 10:12, 3:11 verlor dagegen Josef Rabeneck seine
Partie gegen Barbi Meiser. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FSV 1954 Erlenbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Lindenfels 1899 am 05.11.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TSV Ellenbach 1913/65 III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
SG Wald-Michelbach II am 17.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 FSV 1954 Erlenbach

Doppel: Stielow / Bitsch (0), Czipka / Rabeneck (1) 
Einzel: C. Stielow (0), H. Czipka (2), M. Bitsch (1), J. Rabeneck (0) 

 TSV Ellenbach 1913/65 III
Doppel: Bitsch / Lautenschläger (1), Mahnert / Meiser (0) 
Einzel: H. Bitsch (1), U. Lautenschläger (1), K. Mahnert (1), B. Meiser (2)


